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Vernehmlassung zur Teilrevision der Radio und Fernsehverordnung – Stellungnahme 

des Kantons Zug 

 

Sehr geehrte Frau Bundesrätin 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Mit Schreiben vom 8. September 2021 haben Sie die Kantone eingeladen, zur Teilrevision der 

Radio und Fernsehverordnung Stellung zu nehmen.  

 

Wir begrüssen grundsätzlich die Teilrevision, weisen jedoch darauf hin, dass aus der Vorlage 

die Kostenfolgen zu wenig klar hervorgehen. Zudem wäre aufgrund der starken Pendlerbezie-

hung und wirtschaftlichen Verflechtungen auch ein Versorgungsgebiet Zug–Zürich denkbar. 

 

Ergänzende Bemerkungen: 

Die Definition der heutigen Radio-Versorgungsgebiete ist geprägt von der technischen Voraus-

setzung der UKW-Verbreitung. Dank DAB-Technologie von technischen Planungsbeschränkun-

gen weitgehend befreit, können die neu definierten Versorgungsgebiete nun als Regionen be-

zeichnet werden, für die ein konzessionierter Veranstalter einen publizistischen Leistungsauf-

trag erfüllen muss. 

 

Die neu abgabenfinanzierten Veranstalter werden ihre Angebote aufgrund der journalistischen 

Auflagen, die das regionale Service Public Mandat nach sich zieht, nicht ausschliesslich auf die 

Erwartungen des Massenpublikums ausrichten können. Daraus resultiert möglicherweise ein 

Reichweitenverlust und in der Folge geringere kommerzielle Einnahmen. Diese werden aber 

via die öffentliche Finanzierung kompensiert. Alle anderen Marktteilnehmer (meldepflichtige 

Veranstalter) können ihre Angebote gänzlich nach den Bedürfnissen des Publikums- und Wer-

bemarkts ausrichten. 

  

Die neue Technologie erlaubt einen inhaltlich (journalistisch) und räumlich klar abgrenzbaren 

Leistungsauftrag mit Auflagen und Entgeltung, um gleichzeitig aber über den Service Public 

hinausgehend die freie Marktwirtschaft spielen zu lassen. 
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Wir danken Ihnen für die Möglichkeit zur Stellungnahme und Berücksichtigung unserer Anlie-

gen.  

 

Freundliche Grüsse 

Volkswirtschaftsdirektion 

 

sign. 

 

Silvia Thalmann-Gut   

Statthalterin  
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